
Wir bedanken uns 
recht herzlich bei 
unseren Sponsoren:

www.kulturfrauen.dewww.kulturfrauen.de

www.allaudio.de

www.0700sprecher.de

PRO-
GRAMM 
2018

Die etwas anderen 
Veranstalterinnen 

Soziale Projekte:
	

Die Kulturfrauen engagieren sich in 
Sozialprojekte in der Verbandsgemeinde 
Bodenheim, in Mainz und in Rumänien. 

Caritas Metropolitan in Blaj
Donnerclub
femma Mädchenhaus
Kinderhaus Blauer Elefant
Peter-Jordan-Schule
Mainzer Hospizgesellschaft
Interplast

Besuchen Sie unsere Homepage, um 
mehr über unsere Projekte zu erfahren.

Vorverkaufsstellen:
Bodenheim	 Fotostudio Romina Hager
		  Rathausstraße 2
		  Telefon 06135/6049

Nackenheim	 By Bernards
		  Carl-Zuckmayer-Straße 3
		  Telefon 06135/704480

Harxheim	 Multishop
		  Rita Drescher
		  In den Dörrwiesen 10
		  Telefon 06138/6669

		  Anne Jaeger
		  Telefon 06138/7576	

Verbandsgemeinde
Bodenheim
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Eine Konzertgitarre, ein Kontra-
bass und die gemeine Blockflöte: 
Wenn das nicht mal eine astreine 
Besetzung für eine Rockband ist. 
Das dachten sich die 3 Männer, die 
ihre Band  Wildes Holz  nennen 
und aus diesem Instrumentarium 
Klänge hervorbringen, die man 
kaum für möglich hält!

Diese Männer pflegen einen rauen 
Ton! Sie wissen, wie man Gitarre, 
Kontrabass und Blockflöte zu ei-
nem musikalischen Holzinferno 
verarbeitet. Ungehobelt ist ihr 
Umgang mit den Instrumenten, 
aber umwerfend der Sound, den 
sie dabei erzeugen. Stilistisch 
grenzenlos machen Tobias Reisige, 
Markus Conrads und Anto Karau-
la seit Jahren handgedrechselte 
Holzmusik von Mozart bis Michael 
Jackson, die den Jazzfan aufhö-
ren lässt und Kleinkunstkennern 
zeigt, wo die Säge hängt.

Wildes Holz
Ungehobelt
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Er ist der heimliche Star auf Deutsch-
lands Kleinkunstbühnen: HG. Butzko, 
der Hirnschrittmacher des deutschen 
Kabaretts.

Denn wenn der Gelsenkirchener auf 
der Bühne steht, zu allem und je-
dem seine ganz spezielle Meinung 
äußert und dabei die großen Zusam-
menhänge so beleuchtet, als würden 
sie „umme Ecke“ stattfinden, dann 
gelingt ihm das seltene Kunststück, 
einem Publikum aus dem Herzen zu 
sprechen.

Er verbindet das Politische und das 
Private, den Alltag und den Bundes-
tag, die große Welt und den kleinen 
Geist und hat dabei einen ganz eige-
nen Stil entwickelt, den die Presse 
treffend als „Kumpelka-
barett“ oder „Theken-
gespräch mit Publikum“ 
bezeichnete.  

„Herr lass Hirn vom Him-
mel regnen oder Backsteine, Haupt-
sache du triffst“ betet H.G. Butzko.
In seinem Programm nimmt er sich all 
des Übels an, das entsteht, weil die 
Menschheit zu wenig nachdenkt. 

Butzko kommt vom Kleinen 
zum Großen und seine Themen 
sind Terror, Religion und Nati-
onalismus. Mit Baseballmütze 
und Bierkrug bleibt er einer 
von uns, gesegnet mit viel ge-
sundem Menschenverstand.
Und wo andere elegant abbie-
gen, da brettert er voll durch. 
Und trifft.

Menschliche
Intelligenz 

oder: 
Wie blöd 

kann man 
sein?

Liebe Freunde und Gäste
der Kulturfrauen!

Große Gedanken brauchen nicht nur Flügel,
sondern auch ein Fahrgestell zum Landen.

Unsere Ideen sind die  Flügel. Aber das Fahrge-
stell sind auch im 24. Jahr unseres Bestehens 

wir, die Kulturfrauen. 

Ich freue mich gemeinsam 
mit allen Kulturfrauen, Ih-
nen, unseren lieben Gäs-
ten, das Programm 2018 zu 
präsentieren. Es ist wieder 
ein abwechselungsreiches 
Programm entstanden. Das 

Jahr 2018 zeigt mit hochkarätigem Wortkaba-
rett und einem unglaublichen Konzert die Viel-
seitigkeit der Kleinkunst, die oft ganz groß ist.

Bleiben Sie uns treu. Wir haben uns an Sie ge-
wöhnt und wir freuen uns auf Sie!

Ihre Anne Jaeger
1. Vorsitzende

24 Jahre Kulturfrauen:
Kulturelle Veranstaltungen und

Förderung von Sozialen Projekten.

HG. Butzko


